
Dr. Andreas Fromm ist 
Partner bei FROMM, 
Kanzlei für Unterneh-
mens- und Steuerrecht 

sowie Gesellschafter-Geschäftsführer der FROMM – Tax-
Consult. Als Rechtsanwalt und Steuerberater berät er vorwie-
gend mittelständische Mandanten im Bereich des Steuer- und 
Gesellschaftsrechts, des Insolvenz- und Restrukturierungs-
rechts sowie in der Unternehmensnachfolgeplanung. Neben der 
allgemeinen gesellschaftsrechtlichen und steuerrechtlichen Be-
ratung in allen unternehmerischen Belangen, liegen besondere 
Schwerpunkte von ihm im Bereich der Selbstanzeige / steuer
lichen Nacherklärung, in der Begleitung von Restrukturierungs-/
Turn-Around-Phasen, Begleitung von Existenz-, Hochschul- und 
Stiftungsgründungen sowie im Bereich der Umstrukturierung 
und Umwandlung.
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Betriebsnachfolge 
konkret. 
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Veranstalter
BVMW Mittelrhein
Bundesverband mittelständische Wirtschaft e.V.
Brückenstraße 29
56220 Urmitz am Rhein
Tel: 02630 956 1991
E-Mail: sarah.hennemann@bvmw.de

Veranstaltungsort
Sparkasse Koblenz
Bahnhofstraße 11
56068 Koblenz

Veranstaltungspartner

Sparkasse Koblenz
Bahnhofstraße 11
56068 Koblenz
Tel.: 0 261 393 – 0
E-Mail: info@sparkasse-koblenz.de

Kanzlei Fromm
August-Thyssen-Str. 27
56070 Koblenz
Tel.: 02 61 / 9 81 83-00
E-Mail: info@fromm-koblenz.de

Referent Dr. Andreas Fromm Kontakt



18:00	 Empfang in der Sparkasse Koblenz

18:30	 Begrüßung durch den BVMW Mittelrhein, 
	 Sarah Hennemann und die Sparkasse Koblenz, 
	 Karl-Heinz Weber 

18:40	 Kanzlei Fromm – Dr. Andreas Fromm 

19:30	 Sparkasse Koblenz – Karl-Heinz Weber

19:40	 Get together: Netzwerken mit Gründern, Nachfolgern 	
	 und Firmeninhabern mit Freiraum für Fragen

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei und richtet 
sich an Unternehmensinhaber, Nachfolger/ Gründer.

Datum: 17. Mai 2017 um 18.00 Uhr

Ort: Sparkasse Koblenz
	 Bahnhofstraße 11, 56068 Koblenz

Vorwort

Von 2014 bis 2018 stehen rund 700.000 Betriebsnachfolgen mit 
rund 4 Millionen Beschäftigten an. Das besagt die aktuelle Studie 
des Instituts für Mittelstandsforschung. Darunter befinden sich 
weiterhin viele Unternehmen, die akut eine Betriebsnachfolge  
eingehen möchten - oder auch eingehen sollten. 
Jedoch sind oftmals Hemmnisse vorhanden: Ein geeigneter Nach-
folger oder eine Nachfolgerin fehlen, ein passendes Unternehmen 
mit einem zukunftsfähigen Geschäftsfeld fehlt, die Kaufpreisvor-
stellung ist nicht durchsetzbar, organisatorische/ rechtliche/ steu-
erliche Hürden müssen bewältigt werden.
Aber auch der emotionale Faktor spielt eine entscheidende Rolle: 
„Bin ich bereit mein Unternehmen loszulassen?“ oder „Bin ich be-
reit, das Wagnis als Unternehmer einzugehen?“ 
Die potentiellen Nachfolger, die die Geschäfte der Babyboo-
mer-Generation erfolgreich weiterführen sollen, werden zudem 
weniger und nur noch jeder dritte Bundesbürger zwischen 14 und 
34 Jahren kann sich ein Leben als Unternehmer noch vorstellen.

Umso wichtiger wird es, sich als Inhaber und als Nachfolger recht-
zeitig Gedanken zu machen, wie die Zukunft aussehen soll. 

Der Bundesverband mittelständische Wirtschaft (BVMW) freut sich, 
Sie bei Ihrer Nachfolge gemeinsam mit zwei starken Mitgliedern, der 
Sparkasse Koblenz und der Kanzlei FROMM zu unterstützen. Ebenfalls 
erwarten wir viele weitere Unternehmen, Partner und Gründer, die 
sich mit dem Thema Nachfolge auseinander setzen.

Bringen Sie als Unternehmensinhaber gerne Ihren Nachfolger mit! 
Vernetzen und informieren Sie sich mit Gleichgesinnten.

Wir finden einen Weg, damit alle „Ja, ich will“ sagen.

Partner

Vorwort

Anmeldung

E-Mail: petra.borgmeier@bvmw.de 
Telefon: 02630 – 956 1991

Webseite

Sarah Hennemann
BVMW Leiterin 

des Kreisverbandes

Karl-Heinz Weber
Stellv. Vorstands-

mitglied Sparkasse

Programmablauf

Ich bin bereit


